


















































Lage des Grundstücks  
Wiesenstraße 3 
(Flurstück 273/8)

Anlage 2



Anlage 3

Flst.  
273/8



Anlage 4



Anlage 5





Nachbarflurstück 272/1

Nachbarflurstück
273/9



Ermittlung der Brutto-Grundfläche (BGF) der DIN 277 (1987) für die zu bewertenden Gebäude

Bezeichnung a b (a x b) c d (c x d) e f (e x f)

Laube (lfd. Nr. 1)
Erdgeschoss 5,45 6,36 34,66 2,88 1,91 5,50 2,20 2,10 4,62

Summe

Nebengebäude (lfd. Nr. 2)
Erdgeschoss 8,20 3,46 28,37 0,00 0,00

Summe

Berechnung der Nutzflächen

Bezeichnung a b (a x b) c d (c x d) e f (e x f)

Laube - Erdgeschoss (lfd. Nr. 1)
Vorbau 2,10 1,90 3,99 0,00 0,00 3,99 3,99

Flur 2,68 1,81 4,85 0,00 0,00 4,85 4,85
Küche 3,49 2,28 7,96 0,00 0,00 7,96 7,96

Bad 1,19 2,28 2,71 0,00 0,00 2,71 2,71
Wohnen/Schlafen 5,25 3,78 19,85 0,00 0,00 19,85 19,85

Summe 39,36 39,36

Gesamtnutz-/-wohnfläche 39,36 39,36

Nebengebäude - Erdgeschoss (lfd. Nr. 2)

Lager 1 4,81 2,98 14,33 0,00 0,00 14,33

Lager 2 2,74 2,98 8,17 0,00 0,00 8,17

Summe 22,50 0,00

     Anlage 7

44,78

28,37

Werte aus der Flurkarte und aus eigenen Messungen

Brutto-grundfläche

44,78

28,37

Nutz-

fläche

Wohn-

fläche

Die Flächen entstammen aus eigenen Messungen, die ausschließlich für dieses Gutachten Verwendung finden. 

Differenzen und Toleranzen sind nicht ausgeschlossen. Abweichungen sind gesondert zu betrachten. Geschätze 

Wertewerden kursiv  dargestellt.





 

Bild 1  

Blick in nordwestliche Richtung entlang des Wiesenweges in Doberlug-Kirchhain. Der 

Wiesenweg ist hier nur mit Schotter befestigt. Auf der rechten Seite liegt das zu bewertende 

Flurstück 273/8. 

  

 

 

Bild 2  

Blick in nordöstliche Richtung auf das Bewertungsflurstück 273/8. Der vordere Teil ist 

unbebaut und verwildert. Daran schließt sich eine eingeschossige Laube mit einem 

Nebengebäude dahinter an. 

  

 



 

Bild 3  

Blick in westliche Richtung auf den unbebauten Teil vom Bewertungsflurstück. Hier 

handelt es sich um eine verwilderte Grünfläche. 

  

 

 

Bild 4  

Blick vom Nachbarflurstück in östliche Richtung auf den unbebauten Teil des 

Bewertungsflurstücks 273/8. Im Hintergrund ist die eingeschossige Laube erkennbar. 

  

 



 

Bild 5  

Blick in nordöstliche Richtung entlang der nördlichen Grenze vom Flurstück 273/8, die 

direkt an der links erkennbaren Außenmauer verläuft. Hier ist ein großer Berg mit Bauschutt 

erkennbar. Daran schließt sich die eingeschossige Gartenlaube an. 

  

 

 

Bild 6  

Blick auf die Westseite des Bewertungsgebäudes. Hier gibt es zwei Fenster mit Rollläden 

davor. Auch der Zugang zum Gebäude ist verwildert und zugewachsen. 

  

 



 

Bild 7  

Blick auf den früheren Eingangsbereich zur Laube. Das Dach ist hier mit Wellasbestplatten 

eingedeckt. Die Außenwand scheint als Leichtbauwand ausgeführt zu sein. 

  

 

 

Bild 8  

Blick auf die Außenwand der Gartenlaube. Hier sind verschiedene Baumaterialien genutzt 

worden, was gut erkennbar ist. 

  

 



 

Bild 9  

Blick in den Vorbau, der aus leichtem Baumaterial erstellt wurde. Die Fenster sind hier 

schon teilweise entfernt worden. Links die Tür führt in den Flur. 

  

 

 

Bild 10 

Blick in den Flur, der sich an den Vorbau anschließt. Die Tür nach rechts führt in die Küche. 

Auch hier wurden wieder unterschiedlichste Baumaterialien verwendet. 

  

 



 

Bild 11 

Blick in die Küche mit dem angrenzenden Bad. Rechts das Fenster zeigt in Richtung 

Nebengebäude. Links die Tür führt in den Wohnraum. 

  

 

 

Bild 12 

Blick auf das Fenster von der Küche mit dem links angrenzenden Waschtisch. Darunter ist 

eine einfache Sanitärinstallation erkennbar. 

  

 



 

Bild 13 

Rückwärtiger Blick durch die Küche. Die Tür im Hintergrund führt zum Flur und auf der 

rechten Seite wird der Wohn- und Schlafraum betreten. 

  

 

 

Bild 14 

Blick in das ehemalige Bad, das von der Küche abgetrennt wurde. Hier gibt es keinerlei 

Installationen mehr. 

  

 



 

Bild 15 

Blick in das Wohnzimmer (Wohn- und Schlafraum). Die Wände auf der Fensterseite sind 

mit Paneelen verkleidet worden. 

  

 

 

Bild 16 

Blick auf die nordöstlich ausgerichtete Außenwand der Laube. Hier sind die Außenwände 

stark durchfeuchtet, da auch die Dachrinne nicht mehr vorhanden ist. 

  

 



 

Bild 17 

Weiterer Blick auf die nordöstliche Außenwand der Laube. Das Dach ist hier mit 

Bitumenbahnen abgedichtet worden. 

  

 

 

Bild 18 

Blick in nordwestliche Richtung entlang der Außenmauer vom Nebengebäude. Dieses ist 

massiv gebaut. Hier gibt es zwei Fenster und zwei Türen. 

  

 



 

Bild 19 

Blick in einen Abstellraum (Lager 2) im Nebengebäude. Nach oben hin ist gut das Dach 

mit Wellasbestplatten erkennbar. Darunter ist der einfache Holzdachstuhl zu erkennen. 

  

 

 

Bild 20 

Blick in den anderen Abstellraum (Lager 2) im Nebengebäude. Die Außenwände sind 

massiv ausgeführt und hier wurden sie nach innen verputzt. 

  

 



 

Bild 21 

Blick auf das Dach mit dem Holzdachstuhl und den Wellasbestplatten darauf. Die 

Zwischenwand in der Bildmitte trennt die beiden Lagerräume voneinander. Rechts ist das 

Fenster erkennbar. 

  

 

 

Bild 22 

Blick in nördliche Richtung entlang der östlichen Grenze der hintereinander liegenden 

Flurstücke. Etwa in der Bildmitte auf der linken Seite liegt das Bewertungsflurstück 273/8. 

  

 



 

Bild 23 

Blick auf die östliche Grenze mit der Bebauung vom Nebengebäude. Hier kann man gut 

das Mauerwerk in Porenbeton erkennen. Darauf befindet sich der Dachstuhl mit 

Wellasbestplatten. Die am rechten Bildrand erkennbare Scheune stellt in etwa die nördliche 

Flurstücksgrenze dar. 

  

 

 

Bild 24 

Blick auf die östliche Grenze mit der Bebauung, die teilweise auf dem Nachbarflurstück 

272/1 steht. 

  

 

 


